
[Seite]

Kümmerle, Oliver

Von: Schäfer, Ulf (RPS) <Ulf.Schaefer@rps.bwl.de>
Gesendet: Mittwoch, 19. Oktober 2022 10:48
An: Kümmerle, Oliver
Betreff: Stellungnahme zum Bebauungsplanverfahren „Alte Plochinger Steige – 1. 

Änderung“, Verfahren nach § 13a BauGB, Beteiligung nach § 4 Abs. 2 
BauGB; Ihr Schreiben vom 23.09.2022, Ihr Zeichen 621.41/221-k

Kennzeichnung: Zur Nachverfolgung
Kennzeichnungsstatus: Erledigt

Kategorien: 09031_Alte Plochinger Steige - 1. Änderung

Sehr geehrter Herr Kümmerle, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 
vielen Dank für die Beteiligung an o.g. Verfahren. Die Unterlagen wurden ins Intranet eingestellt und damit den von 
Ihnen benannten Fachabteilungen im Hause zugänglich gemacht. 
 
Nach dem vorgelegten Formblatt handelt es sich um einen entwickelten Bebauungsplan gemäß § 8 Abs. 2 BauGB. 
Nach dem Erlass des Regierungspräsidiums vom 11.03.2021 erhalten Sie bei entwickelten Bebauungsplänen keine 
Gesamtstellungnahme des Regierungspräsidiums. Die von Ihnen benannten Fachabteilungen nehmen – bei Bedarf –
jeweils direkt Stellung. 
 
Raumordnung 
 
Aus raumordnerischer Sicht werden keine Bedenken geäußert. Die geplante Nachnutzung zu dauerhaften 
Wohnzwecken wird vor dem Hintergrund des nach § 1a Abs. 2 BauGB erforderlichen schonenden und sparsamen 
Umgangs mit Grund und Boden ausdrücklich begrüßt. 
 
Allgemein weisen wir auf Folgendes hin:  
 
Neben § 1 Abs. 3, Abs. 5 und § 1a Abs. 2 BauGB ist aus raumordnerischer Sicht insbesondere auf § 1 Abs. 4 BauGB 
bzw. § 4 Abs. 1 ROG hinzuweisen. Danach sind bei raumbedeutsamen Planungen und Maßnahmen, wie in der Regel 
Bauleitplänen, die Ziele der Raumordnung zu beachten und die Grundsätze der Raumordnung im Rahmen der 
Abwägung zu berücksichtigen.  
 
Insoweit ist Augenmerk auf den seit Ende 2021 gültigen Bundesraumordnungsplan Hochwasser, den 
Landesentwicklungsplan 2002 und den Regionalplan zu legen.  
 
Insbesondere im Hinblick auf die erstgenannte Rechtsverordnung weisen wir auf die erheblichen Prüfpflichten (Ziel der 
Raumordnung) – insbesondere Starkregenereignisse betreffend – und die dort genannten Grundsätze, die bei der 
Abwägung zu berücksichtigen sind, hin. 
 
Darüber hinaus sind die in den Regionalplänen festgelegten Ziele zur Bruttowohndichte umzusetzen. 
 
 
Zur Aufnahme in das Raumordnungskataster wird gemäß § 26 Abs. 3 LplG gebeten, dem Regierungspräsidium nach 
Inkrafttreten des Planes eine Fertigung der Planunterlagen in digitalisierter Form an das Postfach 
KoordinationBauleitplanung@rps.bwl.de zu senden. Die Stadtkreise und großen Kreisstädte werden gebeten, auch den 
Bekanntmachungsnachweis digital vorzulegen. 
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Ansprechpartner in den weiteren Abteilungen des Regierungspräsidiums sind: 
 
Abt. 3 Landwirtschaft  
Frau Cornelia Kästle 
Tel.: 0711/904-13207 
Cornelia.Kaestle@rps.bwl.de 
 
Abt. 4 Mobilität, Verkehr, Straßen 
Herr Karsten Grothe 
Tel. 0711/904-14242 
Referat_42_SG_4_Technische_Strassenverwaltung@rps.bwl.de 
 
Abt. 5 Umwelt 
Frau Birgit Müller 
Tel.: 0711/904-15117 
Birgit.Mueller@rps.bwl.de 
 
Abt. 8 Denkmalpflege 
Herr Lucas Bilitsch 
Tel.: 0711/904-45170 
Lucas.Bilitsch@rps.bwl.de 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Ulf Schäfer 

Regierungspräsidium Stuttgart  
Ref.21 - Raumordnung, Baurecht, Denkmalschutz  
Ruppmannstr. 21  
70565 Stuttgart  

Tel.: 0711/904-12139 
Fax: 0711/782851-12139  
Mail: Ulf.Schaefer@rps.bwl.de 
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Kümmerle, Oliver

Von: Jahnz Barbara <jahnz@region-stuttgart.org>
Gesendet: Donnerstag, 3. November 2022 14:15
An: Kümmerle, Oliver
Betreff: Kirchheim u.T.: BBP " Alte Plochinger Steige, 1. Änderung" - Stellungnahme

Kennzeichnung: Zur Nachverfolgung
Kennzeichnungsstatus: Erledigt

Kategorien: 09031_Alte Plochinger Steige - 1. Änderung

Stellungnahme des Verbands Region Stuttgart zum Bebauungsplan "Alte Plochinger Steige, 1. Änderung" in 
Kirchheim u.T., 
gemäß § 4 Abs. 2 BauGB 
Ihre E-Mail vom 23.09.2022 
 
Sehr geehrter Herr Kümmerle, 
vielen Dank für die Beteiligung am oben genannten Bebauungsplanverfahren. 
Hierzu gilt weiterhin unsere zustimmende Stellungnahme vom 19.11.2021. Der Planung stehen regionalplanerische 
Ziele nicht entgegen. 
 
Wir danken für die Fristverlängerung und bitten Sie, uns nach Inkrafttreten des Bebauungsplanes ein Exemplar der 
Planunterlagen, möglichst in digitaler Form (an: 
planung@region-stuttgart.org), zu überlassen. 
 
Bei Rückfragen rufen Sie uns gerne an. 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Barbara Jahnz  
 
 
 
----------------------------------------- 
Barbara Jahnz 
Referentin für Regional- und Bauleitplanung  
   
Verband Region Stuttgart  
Kronenstraße 25 
70174 Stuttgart 
Tel. 0711 22759-41 
Fax. 0711 22759-70 
Mail: jahnz@region-stuttgart.org 
www.region-stuttgart.org 
 




